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TOP VI  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  
Betrifft:  Qualität der Ausbildung im Praktischen Jahr  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Herrn Dr. med. Rudolf Gottlieb Fitzner als Delegierter der Ärztekammer Berlin 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der Deutsche Ärztetag fordert die zuständigen Stellen auf, den Status und die Aufgaben von 

Medizinstudenten im Praktischen Jahr (PJ) mit Allgemeingültigkeit auf Bundesebene zu definieren.     

 

 

Begründung:  

Das Praktische Jahr dient im Wesentlichen der Aneignung von Fertigkeiten und Praxiskenntnissen für die 

Anwendung der Medizin in der Patientenversorgung. Die Inhalte und Ziele, wie sie im Ansatz bereits der 

PJ-Lernzielkatalog des Hartmannbundes vorgibt, sollten für die Lehrkrankenhäuser im Sinne der 

Ausbildungsqualität verbindlich geregelt sein. Mit einer lehrorientierten Umsetzung des Praktischen Jahres 

auf Bundesebene würde eine verbesserte Vorbereitung der Studenten auf die spätere ärztliche Tätigkeit 

erfolgen.  

   

 


